
DEKOM AG realisiert Audiotechnik 
im Plenarsaal Kiel

Das Land Schleswig-Holstein baut auf DEKOM-Audiotechnik.

Das Land Schleswig-Holstein hat für seine Abgeordneten ein neues attraktives Zuhause geschaffen. Bezugsfertig und mit 
allen Funktionen der aufwendig installierten Medientechnik konnte im April 2003 die erste Sitzung abgehalten werden.

Die DEKOM AG wurde mit der Realisierung des Projekts beauftragt. Aufgabe war es, die Ausstattung des Plenarsaals mit 
Einbindung der Bereiche Eingangshalle, Besucherforum, Cafeteria, Lobby, das Abgeordnetenfoyer sowie die Pressebühne 
mit modernster Medientechnik umzusetzen.
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Referenzprojekt: Plenarsaal Kiel

Die Beschallung des Plenarsaal wurde über die Decke mit Hugh & Kettner und mit zusätzlichen Fülllautsprechern von Kling 
und Freitag realisiert. Die Diskussions- und Dolmetscheranlage Concentus von Bosch mit der sowohl Wortmeldungen,  
freie Beiträge und Votierungen realisiert werden können, dient als Basis für die Arbeit der Abgeordneten. Neben der  
Diskussionsanlage gibt es frei aufstellbare Mikrofone einer Mikroportanlage mit 12 drahtlosen Kanälen. Zentrales Herz der 
Tonübertragung ist ein digitales DSP System von Peavey Mediamatrix, das sich in vielen Installationen als äußerst flexibel 
und betriebssicher bewiesen hat.

Für die Präsentation der Bildquellen ist ein LCD-Projektor von Sanyo in eine mobile Einheit integriert worden, der mittels 
Hublift auf die richtige Höhe gebracht wird und von dort auf eine elektromotorische Leinwand projiziert.Für Zuspielungen 
dienen die üblichen Quellen wie DVD/CD, VHS, Tuner, Computer und externe Bild- und Tonquellen.

In der Eingangshalle ist ein von DEKOM entwickeltes Informationssystem „PerfectShow“ gekoppelt an ein Infoterminal 
installiert worden. Hier können sich die Besucher auf den Internetseiten über die Arbeit des Landtages informieren.

Im Besucherforum wurde eine autarke Medieninstallation mit 
50“ Plasma-Monitor, DVD Player und Laptop für Präsentationen 
und eine Sprachbeschallung installiert, die eine direkte Über- 
tragung aus dem Planarsaal ermöglicht.

In der gegenüberliegenden Cafetria wurde ebenfalls ein  
50“Plasmamonitor und eine Beschallung installiert, die für  
Übertragung von Informationen aus dem Plenarsaal an das  
Besucherforum gekoppelt ist.

Für die Pressebühne, die zum Teil auch den nomalen Zuschauern 
dient, werden für Reporter und Korrespondenten 18 Anschluss-
punkte zur Aufzeicnung des Summentones angeboten. Zusätzlich 
können bis zu 6 Sprachen per Infrarot hierhin übertragen werden. 

Die DEKOM AG berät Sie mit einem professionellen, eingespielten und erfahrenem Team und realisiert die auf Ihre Anforderung 
zugeschnittene Lösung - budgetgerecht und anwenderfreundlich.

Die DEKOM AG ist zertifizierter Partner von AMX, Crestron, Extron, Sennheiser, Bosch, Nec u.v.a. und beispielsweise auch in der Lage, 
Raumakustik zu analysieren, zu planen, zu simulieren und betreibt und verwendet entsprechendes Messequipment.

Ob in Konferenz- und Schulungsräumen, Hotels und Sportarenen, im Theater und Museum oder am Point of Sale - Konferenztechnik 
und Medientechnik kommen heute überall zum Einsatz.

Die Technik

http://www.videokonferenz.net
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Referenzprojekt: Plenarsaal Kiel

Wussten Sie schon?

Videokonferenzsysteme gehören heute zu einer wirtschaftlich fundierten Unternehmens- 
ausrichtung und dürfen weder in einer Kostenoptimierungsstrategie noch in der ökologischen 
Außendarstellung fehlen. 

Die Kosteneinsparungen und die Reduzierung der fossilen Ressourcen sind erheb-
lich und ein wesentlicher Faktor der Wirtschaftlichkeitsplanung von Unternehmen  
jeder Größe. Dies führt zu einer höheren Rentabilität und einer höheren langfristigen  
Wertsteigerung für alle Beteiligten.

Zusätzlich wurde für Fernsehübertragungen ein separates, weitverzweigtes Triax- Audio- und Videonetz verlegt. Mit  
direkter Anschlussmöglichkeit von Ü-Wagen an zwei Punkten können bis zu 6 Kamerazüge versorgt werden.

Die gesamte Bedienung der Medientechnik erfolgt über eine durch DEKOM programmierte AMX Mediensteuerung. Die 
Bedienseiten auf den insgesamt 6 Touchpanels wurden aufwendig gestaltet und in mehreren Stufen mit den zukünftigen 
Nutzern abgestimmt.

So können Mikrofone verwaltet, Rednerlisten erstellt, Redezeiten nach Fraktionen gespeichert, angezeigt sowie  
Votierungen übernommen und visualisiert werden. Zudem werden die Zuspielmedien über die Mediensteuerung bedient 
und Bilder und Töne für die Nebenräume zugeschaltet oder im Bedarfsfall auch gesperrt.

Die übrige Raumtechnik wie Leinwand, Verdunkelung und Sonnenschutz und sogar die Türöffnung zum Außenbereich 
können fernbedienbar über die Mediensteuerung ausgeführt werden.

DEKOM hat ein ausgewogenes, modernes medientechnisches Konzept zur vollsten Zufriedenheit des Bauherrn und der 
Anwender realisiert. Schon in den ersten Proben ist die hervorragende Sprachverständlichkeit spürbar geworden und  
wurde in den ersten Sitzungen bestätigt.

http://www.videokonferenz.net

